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GrimlMlllss.
Von dem k. k. Landcsgcrichte Lai-

bach wird dm Raimund, Franz nnd
Josef Grafcn von Thnrn-Balsassina,
dcrcn Gräfinnen Schwestern nnd deren
Gräfin Mntlcr nndckanntel:, Anfent-
haltes, nlittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Theresia Fürstin von
Hohenlohc dnrch Dr . Toman die Klage
1)ot. Verjährt- nnd Vrloschencrklärnng
der für dieselben ans den Herrschaften
Tybein nnd Sistiana nnd der ans
der Burg Wippach e^cindirten Gült ein-
verleibten Satzposten eingebracht nnd
um Anordnnng einer Tagsatznng er-
sncht, welche

am 8. A p r i l l . I . ,
Vormittags 9 Uhr, bei dem gefer-

' tiqten Gerichte vorgenouunen wird.
' Da der Anfcntl/altsort der beklag-

ten Obigen diesen: Gerichte unbekannt
und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung nnd anf ihre
Gefahr nnd Unkosten den hierortigcn
Gerichtsadvlxatcn Dr . Franz Supanöic

' als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die obigen Beklagten werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter Supaucic ihre Ncchtsbchelfc an
die Hand zn geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs^
mäßigen Wege cinznschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die
ans der Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beiznmcssen haben werden.

Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-
bach, am 12. Jänner 1867.

(168-^2) " Nr. 345.

Concurs-Eröffllilllg
iiber das Vcrmöacn dcö Ludwig
Vcker, Tpeusslermeisters in Vaibach.

. V o n dem k. k. ^andesgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht, das; über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und das in jenen Krön-
ländern, für welche das kais. Patent
vom 20. November 1852 Giltigkeit
hat, befindliche nnbewcglichc Vermögen
des Ludwig Ecker, Epeuglermeisters iu
Laibach, derEoucurs cro'ffuet wordeu sei.

Daher wird Jedermann, der an
erstgedachten Verschuldeten eine Forde-
rung zu M e n berechtigt zu sciu glaubt,
ammt ermnert, bis zum

6. A p r i l 1 8 « 7
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider ^
den znindicsfälligcnH,)easscvcrtretcr auf-'
gestellten Dr . Anton Pfcffercr nntcr'
Substituirung des Dr . Lovro Toman
bei diesem Gerichte so gewiß cinzu-^
bringen und m dieser nicht nnr die'
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern^
auch das Recht, kraft dessen er in diese ^
oder jene Classe gesetzt zn werden ver-
langt, z« erweisen, als widrigens nach

Vcrfließung des crstbestimmtcn Tages
Niemand mehr angehört werden und
Diejenigen, die ihre Forderung bis
dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht des gcsammtcn, im Lande
Kram befindlichen Vermögens des Ein
gangs benannten Verschuldeten ohne
Allsnahme auch dann abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Eom-
pcnsationsrccht gebührte oder wenn
sie anch ein eigenes Gnt von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gllt des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schnldig sein
sollten, die Schuld ohugeachtet des
Compensations -, Eigenthums - oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zn statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tagsatzung
zur Wahl eiues ueuen odcr Vcstätignng
des inzwischen ausgestellten Vermögsver-
waltcrs, so wie znr Wahl eines Gläu-
biger-Allsschusses auf den

8. A p r i l 1 8 ^ 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichtc angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, dm 20. Jänner 1867.

( l 21 -1 ) Nr. 248297

Erecutive
Ncalitäten-Verstcigcrllttg.

Vom f. f. städt. dclcg. Bczirlögcrichtc
ill ^aidach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcö Barthelmc
Iamöck von Pctclmc die executive Vcr<
stc,gerl>lig der dem Johann 5lcr»c uon
Pudgrad gehörige!,, gerichtlich a»s 577 fl.
geschätzten, im Grnudbnchc ^listlhal Rctf.-
Nr. 07, Ciul.'^li'. 4 -u! St . Agatha vor-
kommenden Realität im NeasslliniinugS'
Wege ncncilich bewilligt und hiczu dici
Fcilbietlingö.Ta^satznngeu, nnd z-oar die
crstc auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite anf den

2 0. M ä r z n»d
dic dritte nnf den

27. April 1 8 0 7 ,
jcdcSmal Vormillagö von 9 l'is l2 Uhl',
in der Amtökanzlei nül dem Ai'hai'gc aü-
geordnet worden, daß die Psandicalilät
bei der ersten nnd zweiten Feiluicllmg nnr
nm odcr über den Schätzungsiucrlh, bei
dcr driltcn aber auch niuer demselben
hintangegebcn werden wild.

Die Licitalions'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lilitant vor gcmachlcm
Ai,bole ein Wperc. Vadinm zn Hände»
der Licitalion^eominissiol, zli erlegen hat,
sowie daö Schä^lin^opiolololl nnd dcr
GnmddnchSe^llNt löniic» in der dies»
ycnchilichcn Ncaisttnlnr eingesehen werdeü.

K. f. slädt. dclcg. Äc^irkögcricht ^mbach,
am 2^. December I860.

( 1 2 9 - y " ^Nr7^3267

Zweite ulid dritte
ereclltive Feilbictuttg.
Vom gcfcrliglcn k. l städt. dclcg. Ac<

zirl^gcrichtc wird im Nachhannc znin die?«
' sierichtlichcii Edicte vom 14. Angnsl v. ^-
Z. 153^0, lnndliemachl.- (5s wcrdc dic erste
anf den 9. Jänner anacordnclc ^-ecillloc
Fcill'lctnligdcrdcnl^orenzPoliuizlionPiüK
Lcrt sschörisscn Ncaliilit alöablichalten clllart
und lediglich znr zwcilen nl'd drillen Feil-
diclni'g am

9. F c b r n a r nnd
1 3. M ä r z 1 8 6 7

geschritten werden.
K. l. städt. dclea.Vczirtt<gcrlch!^aibnch,

am 8. Jänner 1667.

I n der Wechselstube

Andre Domenig j
am $auptylafe 9lr. 237 !

lucibcn \

&pcte. SDictotttqiteS |
mit 2>Jni- »lib 9(0iicmbrv-3i»fc" ßcgcu Unnucdjeüiiig nubcv« Sperr SO'ictaÜiques in {

mi p. lOOi) — jr. HO barauf ocrstiltct. j
| gfvncv tucrbcu I

! Nordamorikanishe Obligationen,
! rilcfyit)lbov in 14 On^cu, a(ö Anlage = Cnpiiat fcfjv jeciguct, bfflcn3 ciupfos;!en nub
\ liiUigjl ücrfnuft.
! ggp~ ?lfle ©nttuugoii 3 < a a t « s nub ^ i^n f fv ic^d i^ ic rc / Uoofr, auölnu=
' Mfdn* ^s t t i f i io tcu , 5J>i*O2«cffcn, [o uuc niirfj S i l b c v »uerbcit ju bem I)bcf)flcii
I Gourfc gesaust nub auf baö Süiüigfie ucvfaufl, luojn fid; cvgcbciifi cmpficf;ft
1 ,172) iftiBbfllre l^OBiicni^;.

(120-1) Nr. 24859.

Erecutive
Rcalitätell-Versteigernng.

Vom k. k. städt. dclc^. Bezirksgerichte
in Laidach wir^ bclannt gemach!:

Es ici nbcl Anslichen der Maria Nomal
uon Mosü die excciltiuc B.'rslci^crnug dcr
dem Iohain! Sl^pmcar l)on Moste tichö-
riae,,, gerichtlich alif 981 fl. 40 lr. sze.
ss,i,iftte>, im Ornndlinche Commcnda^aidach
u !d 'N r .38^ , ' l 'mn .V I ,Fo l .90 .o r tom.
mcndcn Ncalilät wegen schnldigcr 35 fl.
80 ll '. sammt Anhalig bewilliget, nnd
lüezn drei FcilI)ic>ni,gH'Ta,,satznligen, nno
,war die clste anf den

13. F e b r u a r ,
dic vvcile anf den

' 10. M ä r z nnd
dic dritte auf den

24 . A p r i l 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormilla^s von 9 dis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Ai'hange an-
acordlict worden, daß dic Pf.nidrcnlilät,
lici dcr ersten nnd zweiten Fcildietlma n»r
um odn- über den Schätziü'a^n'eith, bei
dcr dritten adcr alich nnter dcmscll'en hiüt«
angcqeden werden wiid.

Die ^icilalioM'edi!!a.nissc, worxach
inedesundcrc jeder Licilant vor gemachtem
Aü^ole ein Wpcrc. Vadinin zn Hände»
der Vicitationeicominission zn erlegei, hat,
so wie das Schätzling^piololl nnd der
Grnnddnchöcxtraet ldüücn in dcr dieögc.
richüichcn Negistralnr cin^cschen werden.

K. k. slä^l. t-elcg. Bezir^gcricht.vai-
bach, ain 23. December 1806.

^l^I.is"' Nr. 5487.

Ez'ttlltive Feilbictung.
Bon dem k. k. Bezirk(!amtc MöMing

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei i'ldcr das Ansnchcn dcr Fran

Maria Zöllner uon Möltling gegen Ätaitin
Vranicar uon Slcindorf, Sohn nnd Vcr-
mögcn^iilicrnchnler cineo Vatcrö ^>iathiaS
Vranicar oon doi t, wc^en an<< dem Urlheilc
vom 7. September 1804, Z 3774, schnl-
diger 34 fl. 52 kr. o'. W. l'. 5. c!. in die
e^eentioc öffs»llichc ii>e,stcigcini!g der dem
^ctztcrn gchöriacn, im Grnndbnchc dcr
D. N. O. (5ommcnda Mottlina ",!, Nct.»
Nr. 101 uollommcnden Realität sammt An»
nndZngchör, im gerichtlich erhobenenSchäz«
znngowcrthc von 2107 fl. ö. W., gcwilligcl
l,i,d znr Bornahme derselben die cxccntwcn
Fcil'mctnngt<<TagsalMgcn anf dcn

2 8. J ä n n e r ,
2 8. Fcb rna r nnd
29. M ä r z 1 8 0 7 ,

! jedcömal Vormittags nm 8 Nbr, in dicfcr Gc-
richtckanzl.i inil dem Anhange oestimmt wor«
den,das;dicfeilznbietcndcNellli!ätnnrbcidcr
Ictztcn sseildiclnng anch nnlcr dem Schäz.

! znngswcrthc an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schätznngöprolokoll, dcr Grnnd«
bncheez-traet nnd dic Licitalion^bcdingüisse
können bei di:scm Ocrichtc in den gewöhn-
lichen Amlöslnndc!, cingcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Möltling als Gericht,
Iain 31. October 1860.

(!23-1) Nr. 24358.

Erecutive

z Vom k. k. städt. dclcg. Vczirk^crichtc
in Laibach wird bekannt gcinacht:

Eö sci nber Ansnchcn des Josef Peklaj
uon Podrcbcr bei Villichgraz dic txeclttmc
Vcrslcigcrnng dcr dem Johann Ulbinz uon
Brczjc gehörigen, gerichtlich anf 439 st.
00 kr. geschätzten, im Grmidbnchc Äillich.
graz Urb.-Nr. 410, Nctf.-Nr. 383, Post.
Nr. 4 volkommcndcn ^tcalilät bewilliget
nnd hiczn drei Feilbiclnng^Tagsatznngcn,
nnd zwar dic crstc anf den

1 cj. F e b r u a r ,
dic zweite anf den

10. M ä r z u n d
die dritte anf den

2 4. April 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 biö 12 Uhr,
in dcr Amtokanzlci mit dcm Anhange angc«
ordnet worden, daß dic Pfandrcaliiät bei
der ersten nnd zweiten Feilbictnng nnr nm
oder iider den Sehätznügöwcrth, bei dcr
dritten abcr anch nnlcr demselben hintan«
gcgcbcil werdcn wird.

Die Licitationöbcdingnisse, wornach inö«
besondere jeder ^icitant vor gcinachtcin An-»
botc cin 10pcrc. Vadinin zn Hcmdcn dcr
Vicitationi«commission zn crlcge!N)at, so wie
das Schätznngsprototoll nnd dcr Grnnd«
bnch^e l̂ract könncn in der dicögcrichtlichcn
8legislralnr eingesehen werden.

K. k. städt. dclcg. AcznlSgericht Laibach,
am 17. December 1800.

(130 -1 ) Nr. 245.

Dritte erec. Feildietullq.
Von dein k. k. städt. dcleg. Vezirkö-

gcrichlc in vaibach wird im Nachhange
znln Eoiclc vom 21. November 1800,
Z. 18051. knnd geinacht: Cs seien dic
auf den 12. Jänner lind 13. Fcbrnar d. I .
anberaumten ersten nnd zweiten cxccntiocn
Fcilbiclnngen der dem Johann Merchar
von Elancöic sschörigcn 9tcalität als ab-
gehalten erllält worden, nnd cö werde
lediglich znr driltcn FcilbictlMg

am 13. M ä r z d. I . ,
Vormillagö 9 llhr, hiergerichti« geschritten
werden.

Laibach, am 7. Jänner 1867.

(132^y Nr. 145.

UebertnMl^
dritter eree. Feilbietunss.

Vom gefertigten f. l. städt. dcleg. Be-
zirksgerichte in vaibach wird im Nachhange
znm dicsäinllichcll Edictc vom 7. Novcm»
bcr 1800, Z. 21229, knnd gemacht: Es
sci dic anf dcn 10. Jänner 1807 anae<
ordllctc driltc crecntivc Fcilbietling dcr
dcm Michael Padcr uon Pecc achörigcn
Ncalität auf dcn

18. M ä r z 1 8 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtö mit dein
frühern Anhange überlragcn worden.

K. k. slädl. dcleg. Bezirl^gciichl Vaibach,
nm 4. Jänner 1^07.
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\ p rp

: Ich erhielt soobon wioder oino neue Sondung von

I BALL-KLEIDERN
| (Tarlatan souffle)
;• in g i r a c h i v o i l c r AimsUSEPIBBB^ , sowie woisse und gefärbte
' Tiirliitano, l'ranzösisclio (.Jnzc-IIebc und Filets.
• Hochachtungsvoll

Laibach- JiloiH Martin*
(151-2) Hauptplatz Nr. 14.

Passend als Hochzeits Geschenk!

NtU-Englllltd
P r c i ö : 4 t t fl. mit Vorrichtnugel,, 5 t t fl. mit cil^crichtctcr Lcdcrcasscllc.

Die unterzeichnete Fabrils-Niederlagc erlaubt sich eine geehrte DameiNvelt ans ihre
pateulirten, salbst in England und ssranlieich allgemein beliebten „^lien-England Patrnt-Hand-
nahnmschinen" anfmevlsam ;u machen, (ü'ö nähen diese Maschinen sowohl den schönsten Stepp-
alö Kettenstich gnt nnd an^danernd, sind mit Säumer und sonstigen Vorrichtnnge» versehen,
zn jeder Mharbeit, selbst zu den feinsten Steppereien zu verN'rndrn uud haben sich in Oestel-
rcich und Ungarn, ohne Anpreisung, vermöge ihrer anerkannten Äranchbarleit nnd zierlichen,
elegante Anöstallnüg selbst in den allerhöchsten Damenlrcisen ?lnf»ahme verschafft.

E^ ist eine solche Maschine im Äesî e der l. Hoheit Fran Er;herzc,a.in Gij-la, »nd erhielt
die Maschine auf der lchten landwirthschaftlichcn Aufstellung in Wien die große Preiömedaillc.

Ich übernehme die volle Garantie für meine Maschine ans 5» Jahre nnd bin bereit,
auf Verlange» Zeugnisse von adeligen und bürgerliche» Hänseru einzusenden, welch? seit Jahren
diese meine Maschine zur g r ^ ^n Zufriedenheit verwenden nud da« Beste über die wirkliche
Brauchbarkeit derselben sagen werden. Ich bemerke „ur uoch. daß man diese Neinc elegante
Maschine au jcdcu Tisch anschrauben uud bequem in obiger Rasselte ans 9ceisen mitnehmen kann.

Fabriks°Nicdcrlagc.' 83. M»ü»«t'l« in ÄVien, Wiedcn, Kclter.bnickgasse Nr. 1.
zZV^ Vestellnugen werden gegen Nachnahme oder Einsendung des Betrags auf das

prompteste esse^uirl. 12^78 22^

(133-1) N'-. 5l.

Dritte crcc. Fcilbictttllg.
Vom gefertigten k. k. stüdt. dcleg. Be«

zirlögcrichlc wird im?iachhange zum dieS»
gerichllichen Edictc vom 10. October 1800,
Z. 19726, lulid ocinacht, es wcrdc bei dem
Umslaildc, als zu der auf den 2. Immcr
I8(>7 augeotdiiclc» zweilcu e^cutiven Feil-
bictlmg dcr dem I^lob Echagur vo» Igc)«
dvls c^'höiigcll NmliliU lcin Kallflustiger
llschl»ncl' ist, zu dcr cms dcu

6. F e b r u a r 1 8 0 7

lmgrmdltttrli sxcclllircn 9lcc>lfclll)iclung ge-
schritten werden.

5t. k. slädt. dclcg. Vczilte<gcrlcht Laibach,
^m 2. Jänner 1807.

! ^ I ^ — I ) ^ir. 24778.

Dritte ercc. Fcilbictung.
Von dem l. k. slädt. dclcg. BezirlS.

gerichte Lailiach wird mit Vcziig auf da«
dicc>gerichlliche EDicl vom 5. Mai 1800,
Z. 8510, lund gemacht: Es sci zur Vor-
nahme dcr drillen exccntivcii Fcilbictung
dcr dein Stefan PonicMr von SorSla
gehörigen Realität Url)..Nr. Z?, Iicclf..
')ir. 30 l'<! Sonegg die lienülliche Tag'
saving ans den

9. F e b r u a r 1 8 0 7

Vormittags 9 Uhr, hicramtS mit dein An-
hange anberaumt worden, daß hicbei die
Ncalilät auch unter dem Schä'tznngswcrthc
von 1130 fl. hiiilangegcbcn werden würde.

Laibach, am 22. December 1800.

Koiifmef^
von getrockneten natürlichen Blumen:
Handbouqnets si!r VäUe uon 20 bis 5N lr.
Nruftbollquets detto »0 bia 30 lr.
Tafelbouquets zn 1 fl., 2 sl, und 3 si.
in der Glephautellgasse im Jabakgc-
wölbe. (54-ij)

^(100^2) Nr. 4260.

Erccutivc Fcilbietullg.
Von dem l. k. Aczillöamtc ^ack als

Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci über. daS Ansuchen dcS Georg

Hafncr von Älllack gcgcn Helena Archcr
von !̂ack Nr. 23 wegen anS den, Vcr-
gleichc vom 2. Juni 1800, Z . 1904, schul«
digcr. 355 f l . 2 4 ' / , lr. S. W. ĉ . «. c. in
die executive öffentliche Beisteigernng dcr
dem ^ctztcrn gehörigen, im Grundbuchc
des SladtdominiuinS î ack l<ll!) Urb.'?lr. 22
vorkommenden, in !̂act ,̂ ul) Cons..Nr. 23
liegenden Hauörcalitüt, im gerichtlich crho«
bcncn Schätzlingowcrlhc von 500 f l . ö. W.,
gcwilligct und zur Voruahmc derselben die
cistc FcilbiclnngStagsa^nng ans den

4. F c b r n a r ,
die zweite auf den

0. M ä r z
nud die drille auf dcn

0. A p r i l 1 8 0 7 ,
j^dcomal. Vormiltagö nm 9 Uhr, in hiesi
g!r Amtöl>mzlsi »nil dem Anhange beslinnnl
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng anch unter dcm
Schätzungöwcrlhc all dcn Meistbietenden
hinlcwgegcbei! werde.

Da>? Schähllllg^protofoll, der Gnind-
bnch«c^tract nnd die Vicilationöbedingnissc
lönncn bei dicsenl Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AinlSstllüdcil eingesehen weiden.

ss. f. Bezirköantt Vack als Gericht, am
5. December 1800.

(60—3) Nr. 9419.

Dritte enc. Feilbietum;.
Von den in der ExecalionSsache dcS

mindcrj. Andreas Vravc von ^aas, durch
seine Vormiluder, gegen Niichacl Znidar.
öic von ssozaröe i'lo. 105 f l . c-. , . e. mit
Bescheid vom 3. October l. I , Z . 0991 ,
angeordneten executive,! Realfeiloietnngg,
tagsatznngen werden llbcr ^invcrständniß
beider Theile die zwei ersten mit dem ale
abgehalten angesehei', daß es bei dcr

a u f den 22. F e b r u a r 1 8 0 7

angeordneten diiltcn Tagsatzung unver-
ändert zn verbleiben habe.

ss. t. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 2 1 . December 1800.

Eine Mckerei
sammt allen dazn gehörigen Einrichtungsstücken nnd
Gewerbe ist sogleich oder für loinincudc Georgizeit
zn verpachten in dcr Krakau- iUorstadt N r . ^ .

Anch sind daselbst ein gntcS

P f e r d
nnd verschiedene Einrichtungsstücke ans freier
Hand zn verlaufen. (171 — 1)

I m Hause N r , l nnd 2 in d.r H l ra fau
sind mehrere, 3^ol)U»llgell nnd zU'ar: im ersten
Stock Uou 1 bis Ü Zimmern sanimt Kilchc nnd
Speisclammer:c., zn ebener Erde " Zimmer nnd
-! Cabiiicltc sammt Kiichc und Holzlege — von
Georg i an zn vermielhcn.

Dergleichen sind i l Wa ldan the i l c im
Ttad twa lde nnd die Kern'schc Wiese mit 2
Schupfen, 1 Dreschboden nnd Harpfe, >vic nnch
mehrere Aeckcv ans .'! Jahre zn verpachten oder
daS Ganze inü Eigenthum zu verlausen.

Da« Nähere ertheilt dcr Hani>eigenlhl!mrr
im obigen Hanse. 1^04-2^

Anzeige.
Ein möblirlcö M o l l a t ; i » l l n e r mit allem

Comfort ist am Iah rmark t sp la i ze (Spar-
casse) ^)ir. 74, ;>veiten Stock, Thüre Vlr. 17,
sogleich zn vcrmiethcn. (KiH—2)

Nähcreö vci der Eigenthiimcrin selbst

(85—3) Nr. 7212.

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dcm l. t. Vczirleamte Feistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gcinucht:
Es sci über das Ansuchen des Ioscf

Spcllar, Ccssionär det̂  LncaS Sellei«, cir^
stcrcr von Fcistriz, gegen Franz Knntara
von Harijc wcgcn schuldiger 425> sl. i). W.
l'. «, <'. in die exccntive öffentliche Verslei"
gernngder dem^etzlern gehörigen, imGrund^
bnche Stranach (Gut) 5ul> Urb. <Äir, 21
vorlommcndcn 9tcalität, im gerichtlich nho-
bcncn Schätznngöwcrthc von 7757 fl. 10 lr.
ö. W., gewilliget nnd zur Vornahme der-
selben dic drei FeilbielungS-Tagsatznugen
auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z nnd
6. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amtökanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realilät
nur bei dcr letzten Feilbictung anch unter
dem Schätznngswcrthc an dcn Meistbieten-
den hintangegcbcu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Gnlnd-
buchst^ttact und dic ^iciiationSbedingnissc
lömien bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlöstlmdcn eingesehen werden.

K, t. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 10. December 1800.

M 5 « « ^ l . ^:<4»4 W i e n , ^ l . Jänner, stondu und Ncticn fest nnd besser bezahlt: namentlich aber stellten sich Lose silmmtlicher IahrgNnge höher. Devisen nnd Valuten schassen steifer. Geld
M l e N l U l l U i l . abondant. Geschäft beschult.

Oeffentliche Tchuld.
Geld Waare

I n ö. W. zn .^pCt. sllr 100 sl. 51.15 54,25
I n österr, Währung steuerfrei 57.45 57.00
V, Sleueraul. in ö, W. 0. I .

18<l4 zu s.pEt. riickzahlbar . !»1.— N1.2',
*/, Stcucranl. iu ij. W. U. I .
^ 1864 zu 5)pLl. rlickzahlbar . ^8,25 88.50

Silber-Aulehen von 18'!4 . . 77.50 7".50
Silberaul. 1805 (Frc^,) rl»cl,>ihlb.

in ^7 Jahr. zu 5 pEt. 100 fl. 81.— 81.50
Nat.-Aul.mit Iäu.'Coup. zu5"/« K9.00 70.—

„ „ „ Avr.-Caup. „ 5 „ 6'.».80 «N.W
Metall iqucS . . . . « 5 „ 58.25 58.35

detto mit Mai-Coup. „ 5 „ 62.75 02.85
dctto «4;., 50.50 5,.—

Mit Verlos. v.J. 1839 . . . 1 A - 142.50

" " " I«s'0zu'500fl'. 85^40 85>i0
. „ 18l')0„ 100,, 93.50 93.75
.. " „ 18«',4 „ 100 „ 77.40 77.50

Como-Renteusch. zu 42 l..«u5l. 18— 18.50
ü. der Kronläudcr (für 100 sl.) Gr.-Eutl.-Oblig.

Nicderösterreich . . zu 5«/« 84.^. 84.50
Oberiisterrcich . - „ " „ V7.5U vn.—

Geld Waare
Salzburg . . . . „ 5 ' / , 85.— «6.—
Böhmen . . . . . . 5 „ 88.— 88.50
Mahren . . . . zu 5 ., 84.— 8 5 . -
Schlesien . . . . „ 5 « 87.— 88.—
Etelermarl . . . „ 5 „ 85.5U 86.—
Ungarn „ 5 „ 6i».50 70.—
Tcmescr - Bannt . . „ 5 „ s;7.50 «8.—
Croatien und Slavonien „ 5 „ 7!l.25 73.75
Galizicn . . . . ,» 5 „ l>0.75 67.50
Siebenbürgen . . . ,, 5 „ 6<;.25 67.—
Vulovina . . . . „ 5 ., 05).25 65.75
Ung. m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ 6?.5>0 6 s . -
Tem.V. l«. d.V.-C. 1867 ,> 5 „ 66.50 66.75

N c t i c n (pr. Stlicl).

Nationalbauk 724.— 726 —
K. Ferd.-Nordb. zn 1000fl. L. M, Is'»5.-15>W.—
Krcdit-Ausialt zu 200 fl, ö. W, 150.<!0 150.70
N.ö Escom.-Ges.zu500fl. ö.W. l>20.— 622 —
S.-E.-G.zn200fl.EMo.500ffr, 3<>6.80 207 —
Kais. Elis. Bahn zu 200 fl. CM. 134.25 134 75>
Slld.-nordd.Vcr.-V.200,. ,. 121.75 122 —
Süd.Tt.-,l.-vcu.u.z.-i.E.200fl. 205.50 206 —
Gal. Karl-Lud.-B. z. 200 st. 2M. 219.75 220.—

Geld Waare,
! Vöhm. Weslbahu zu 200 st. . 156.75 157.25
Oest.Don.-DamPfsch.-Ges. « - ^ 4 7 ^ . - 477.—

, Oesterreich. LloUd in Triest Z n 173.— 175.—
^Wicn.DamPfm.-Äctg.500fl.o.W. 408.— 4 i ^ .—
! Pester Kettenbrücke . . . . 350.— —.—
!Nngl°-Anstri l l-Banlzu200fl. 86.75 87.—
' Weinberger Cernowitzcr Actien . 184. - 185.—

Pfandbriefe (flir 100 fl.)

! National- j 10jährigc v. I .
dank ans > 1857 zu . 5'/. 105 . - —.—
C M. 1 vcrloöbarc 5 „ 9^.95 98.50

Nationalb.aufü.W verloöb.5« 93.50 93.60
Ung. Vod.-Cred.-Anst. zn 5'/, , . 87.50 87.75
Alla. ost. Vodcn-2rcbit'?lnstalt

verloebar zu 57« in Silber 104.50 105.50

Lose (pr. Glück.)

Crcd-A.f.H u.G.j.100fl.ö.W. 123.25 128.50
Don.-Dmpfsch.-G.z.100fl.CM 88— 88.50
Stadtacm. Ofen „ 40 „ ö. W, 27.— 28..- i
Lstcrhazy ' „ 40 ,. CM. 9 5 . - 1 0 0 . - !
Salm „ 40 ,» „ . 30.— 3 1 . - ^
Pallffy „ 40 „ „ . 27.— 2 8 . - j

Geld Waare
Llary zu 40 st. CM. 27.— 28.—
St. GcnoiS « 40 „ „ . 26.— 27.—
Windischgriltz „ 20 „ ,. . 18.— 19.—
Waldstein „ 20 ,. „ . 21.50 22.50
Kcglevich „ 10 „ „ < 14.— 14.25
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate.)

Augsburg sllr 100 st südd. W. 112.20 112 40
ssraulfurta.M,100 st. dctto 112.30 112.50
Hamburg, für 100 Mark Vanto 99.25 99.75
London für 10 Pf. Sterling . 133. ^ 133.50
Paris, für 100 Franks . . . 53.— 53.10

V o u r s de« Geldsovtcn
Geld Waare

K. Müuz-Ducate« 6 st. 30 kr. 6 st. 3l lr.
NapoleonSd'or . . 10 „ 67 „ 10 „ 67^ ,>
Russ. Imperials . 10 „ 84 „ 10 „ 85 ,.
Vercinöthaler . . 1 „ 98 „ 1 „ 98z,.
Silber . . . 132 „ — „ 132 „ 25 „

! ,

Krainische Grundcnllastnngs-Obligationen, P"-
> uatllotirmlg: 82 Geld, 86 Waare.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und Fed or V « m b e r g iu Üaibach.


